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Eröff nung / Kreuzzeichen
 Jemand aus der Runde entzündet die 
Kerze
 L bezeichnet sich bei der folgenden 
Eröff	nung	 mit	 je	 einem	 kleinen	 Kreuz	
auf	 Sti	rn,	 dann	 Mund	 und	 schließlich	
das	Herz	und	lädt	alle	ein,	es	ebenso	zu	
tun.
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L1 Wir beginnen unseren Hausgott es-
 dienst
 + im Namen des Vaters, der uns liebt 
 wie eine güti ge Mutt er
 + im Namen des Sohnes, der unser 
 Bruder und Freund geworden ist
 + und im Namen des Heiligen Geis-
 tes, der uns zum Guten fähig macht.

Gebet
L1 Machen wir uns bewusst: Beten heißt
 mit Gott  sprechen. Wir werden sti ll 
 und halten unsere Hände wie eine 
 Schale vor unseren Körper! 
(Ein	Moment	Sti	lle	halten!)	
Dann:
L1 Guter Gott , so wie wir sind, dür-
 fen wir zu dir kommen: fröhlich 
 oder traurig, wach oder müde, groß 

 oder klein, jung oder alt. Du kennst 
 uns beim Namen und du liebst uns. 
 Wir bitt en dich: Sei uns jetzt nahe! 
 Lass uns deine Liebe spüren und 
 nimm von uns alles, was uns belastet.
A Amen.

Vorbereiten: 
1	blaues	Tuch,	eine	Schale	mit	Wasser,	
1	Hausgott	esdienstkerze	

Wenn	Kinder	dabei	sind:	
Fotoalbum	mit	den	ersten	Babybildern,	
Taufk	 erze



Impuls
	 Wer schon einmal an einem heißen 
Tag ganz in ein kühles Gewässer ein-
getaucht ist, weiß wie erfrischend das 
ist. Einfach herrlich – Du fühlst dich wie 
neugeboren! 
	 Johannes der Täufer hat Menschen 
bei seiner Taufe ganz untergetaucht, 
das war damals etwas ganz Neues! 
Dass sie sich dabei wie neugeboren 
fühlten, galt nicht nur körperlich!  Da-
hinter steckt die Idee: Werde neu! Fang 
noch einmal von vorne an! Werde ein 
neuer, ein guter Mensch! Johannes hat 
diese Taufe erfunden, und Jesus fand 
diese Idee so toll, dass er sich auch von 
Johannes taufen ließ. 

	 Unterhalten sie sich an dieser Stelle  
	 darüber, was daran gut ist, wenn  
	 man bei einer Sache noch mal neu  

	 anfangen kann bzw. eine zweite  
	 Chance erhält! Wo haben sie das  
	 schon mal erlebt?

	 Die Christen haben gewissermaßen 
diese Taufidee von Johannes übernom-
men und weiter- entwickelt. Bei der 
christlichen Taufe wird ein Mensch neu 
als Christ geboren, und Gott sagt zu je-
dem Täufling wie damals zu Jesus: Du 
bist mein geliebtes Kind; ich mag dich 
sehr.  

	 Wenn Kinder mitfeiern: Holen Sie das  
� Fotoalbum ihres Kindes / ihrer Kinder  
	 und schauen sie sich die Bilder von  
	 dem / den Neugeborenen und der  
	 Taufe an. Wie war das damals, was  
	 haben sie gefühlt, die Namensfin- 
	 dung …

Lesung aus dem Markus-Evangelium.
	 7Nach mir kommt einer, der ist stär-
ker als ich; ich bin es nicht wert, mich 
zu bücken und ihm die Riemen der San-
dalen zu lösen. 8Ich habe euch mit Was-
ser getauft, er aber wird euch mit dem 
Heiligen Geist taufen.
	 9Und es geschah in jenen Tagen, da 
kam Jesus aus Nazaret in Galiläa und 

ließ sich von Johannes im Jordan tau-
fen. 10Und sogleich, als er aus dem Was-
ser stieg, sah er, dass der Himmel auf-
riss und der Geist wie eine Taube auf 
ihn herabkam. 11Und eine Stimme aus 
dem Himmel sprach: Du bist mein ge-
liebter Sohn, an dir habe ich Wohlgefal-
len gefunden.

(Mk 1, 7-11)

Bibeltext

Tauferneuerung
L1	So wie sich Menschen über ein neu 
	 geborenes Kind freuen und es will 
	 kommen heißen, so freut sich auch  
	 Gott über jedes Kind und jeden Men- 
	 schen. Er nimmt uns Menschen ganz  

	 an, so wie wir sind. Und macht uns  
	 Mut: Werdet wie Jesus, ahmt ihn nach  
	 und lernt von ihm, werdet immer  
	 mehr wie er!



Fürbitten und Vater unser
L2	Wir sind als Getaufte berufen, die  
	 Sorgen und Nöte dieser Welt vor  
	 Gott zu bringen. Reichen wir einan- 
	 der die Hand und denken in Stille an  
	 all das, was uns bewegt und worum  
	 wir Gott um Hilfe bitten wollen. 

Einen Moment Stille halten, dann:

	 Alle Bitten fassen wir in dem Gebet  
	 zusammen, das Jesus uns gelehrt  
	 hat:
A	Vater unser im Himmel …

	 Das passiert nicht auf einmal. Martin  
	 Luther sagt vom Christsein: Wir sind  
	 es nicht, wir werden es! Darum den- 
	 ken wir heute an unsere Taufe und  
	 erneuern unseren Vorsatz, wie Chris- 
	 tus zu werden.

Segen über dem Wasser
L1	Gepriesen bist du, Gott, für das Was- 
	 ser! Du hast es geschaffen, und aus  
	 dem Wasser ist alles Leben hervor 
	 gegangen. Es macht die Erde frucht- 
	 bar und erfrischt uns Menschen.  
	 Durch die Taufe Jesu im Jordan hat  
	 das Wasser auf ewig eine neue Be- 
	 deutung gewonnen. 

L streckt die Hand über das Wasser und 
zeichnet mit der Hand darüber.

	 Sei uns nahe und segne + dieses Was- 
	 ser, das uns an die Taufe erinnert, die  

	 wir empfangen haben. Schenke un- 
	 seren Kindern (bzw. Kommunionkin- 
	 dern) und uns allen die Kraft des Glau- 
	 bens und stärke unsere Gemeinschaft 
	 als Familie und als Christen. Darum  
	 bitten wir durch Jesus, unseren Bru- 
	 der und Herrn.
A	Amen.

	 L1 lädt alle Anwesenden ein, nun nach- 
	 einander einen Finger in die Wasser- 
	 schale zu tauchen und sich mit fol- 
	 genden Worten zu bekreuzigen:

A	Ich bin getauft + Im Namen des Va- 
	 ters, des Sohnes und des Heiligen  
	 Geistes, Halleluja!

	 Anschließend kann jedes Kind seine  
	 Taufkerze an der Hausgottesdienst- 
	 kerze anzünden und dazustellen.

Segensbitte
L1	Es segne und behüte uns der gütige und menschenfreundliche Gott, 
	 der Vater, der Sohn und der Heilige Geist..
A	Amen.
L1	Singet Lob und Preis.
A	Dank sei Gott, dem Herrn. Konzeption: Franziska Marschall, PR
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